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Sport verbindet auf vielfäl-
tige Weise. Mit dem 46. 
deutsch-japanischen 
Sportjugend-Simultan-
Austausch zum Beispiel. 
Während neun Jugendli-
che aus der japanischen 
Region Tokai im Kreis Calw 
sind, besucht eine gleich-
große deutsche Gruppe 
Japan.

n Von Axel H. Kunert

Nagold. Momentan sind sogar
14 japanische Gruppen in
Deutschland unterwegs –
überall im Land. Und ebenso
viele deutsche Jung-Sportler
machen Japan unsicher. Aller-
dings heuer keine aus dem
Kreis Calw. Denn der Nord-
schwarzwald als Gastgeber –
das war in diesem Jahr eine
»Notlösung«, eine »Rettung in
letzter Sekunde«, wie Anne
Köhler, Vorsitzende der Würt-
tembergischen Sportjugend,
sagt. Denn der eigentlich gast-
gebende Landkreis Rems-
Murr musste kurzfristig aus
organisatorischen Gründen
passen. Da sprang man in
Calw eben ein.

Weshalb Jürgen Prchal
beim großen Abschieds-Ban-
kett für die japanischen Gäste
im Nagolder Jugendhaus
Youz von Köhler vor versam-
melter Mannschaft neben
reichlich Dankesworten ein
Präsent erhält. Er nämlich hat
das kleine Wunder zustande
gebracht, in kürzester Zeit ge-
eignete Gastfamilien aufzu-
treiben für die neun Jugendli-
chen aus Japan. Prchal ist
Sportkreisjugendleiter, Sport-
kreisvizepräsident – und Vor-
standsmitglied der Württem-
bergischen Sportjugend.

Eine dieser kurzfristig ein-
gesprungenen Gastfamilien
ist die von Lisa (16), Hannah
(14) und Max (12). Sie hatten

Eri (16), eine junge Frau aus
der Stadt Ogaki, zu Gast.
»Läuft sehr gut«, sagt Lisa.
Auch wenn Eri weder deutsch
und »eher kein Englisch«
spricht. Wie klappt es dann
mit der Verständigung? »Voi-
ce-Translater« – Übersetzung-
Apps, erläutern die Geschwis-
ter. »Klappt tadellos«. Wofür
sich Eri so hier im Nord-
schwarzwald interessiert ha-
be? »Schokolade in allen er-
denklichen Formen«. »Und
Käse-Spätzle!«, schiebt Lisa
hinterher. »Auf Käse-Spätzle
fahren die alle wie wild ab«. 

Was überraschen mag. Laut
Volksmund haben die in Fern-
ost es doch angeblich nicht so
mit dem Käse. Als mit etwa
einstündiger Verspätung das
von den deutschen und japa-
nischen Jugendlichen zuberei-

tete deutsch-japanische Fest-
essen für sich, die Gasteltern,
Betreuer, Dolmetscher und
Funktionäre im Youz fertig ist,
stürzen sich die jungen japa-
nischen Gäste augenblicklich
auf die Käse-Spätzle. Da
scheint eine Spätzlesierung
der japanischen Jugend statt-
zufinden. Wobei auch Maulta-
schen, panierte Schnitzel und
Fleischbällchen bei den
Schlemmermäulern aus Nip-
pon bestens ankommen.

Umgekehrt treffen die ge-
füllten Reisbällchen (und
-herzchen) und die Teriyaki-
Pfannen ebenfalls auf reich-
lich Neugier – wobei die Gäste
aus Fernost wohl so ihre Prob-
leme hatten, die schieren
Mengen für ein echt schwäbi-
sches Abend-Büffet zu kalku-
lieren. Aber das gleichen ihre

deutschen Gastgeschwister lo-
cker aus, gerade auch mit
reichlich Crêpes-Teig (mit
Schoki) für den Nachtisch.

Makoto Miyazaki ist auf ja-
panischer Seite das Pendant
zu Jürgen Prchal. Für seine
Dankesworte sucht er all sei-
ne Deutschkenntnisse zusam-
men: »Deutschland ist un-
glaublich.« Für alles weitere
muss dann aber doch der Dol-
metscher helfen: Sehr herz-
lich sei hier der Empfang ge-
wesen, »die Gastfreundschaft
hat uns sehr berührt.« Ein
Mädchen habe ihm sogar ge-
sagt, sie wolle gar nicht mehr
nach Hause. 

Wobei dieser herzzerrei-
ßende, gegenseitige Enthusi-
asmus der deutschen und ja-
panischen Sportjugend Jür-
gen Prchal nun auch vor ein

ganz ungewöhnliches Prob-
lem stellt: Für die Bereitschaft,
als Gastfamilien japanische
Jugendliche in diesem Jahr
eine knappe Woche zu betreu-
en, stehen der Sportjugend
Calw für den Simultan-Aus-
tausch im kommenden Jahr
vier Plätze für den Gegenbe-
such in Japan zur Verfügung –
aber sechs Familien, bezie-
hungsweise deren Kinder, ha-
ben bereits Interesse angemel-
det. »Das wird verdammt
schwierig, da die richtige Aus-
wahl zu treffen«, sagt Prchal
während er seine Stirn in tiefe
Falten legt.

»Spätzlesierung« der jungen Japaner
Austausch | Jugendgruppe aus dem Land der aufgehenden Sonne eine Woche lang zu Gast im Kreis Calw

Käsespätzle müssen es sein – darauf fahren die japanischen Jugendlichen wie wild ab. Foto: Kunert
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Wildberg. Zur zweiten Aufla-
ge von »Politik und Party« lädt
der Calwer Kreisverband
Bündnis 90/Die Grünen am
Samstag, 14. September, ab
16.30 Uhr ins Kloster Reuthin
in Wildberg ein. In diesem
Jahr steht »Das neue Baden-
Württemberg« im Mittelpunkt
der Open-Air-Veranstaltung.
2011 wurden die Grünen in
die Landesregierung gewählt
und haben die politische
Landschaft seither verändert.
Über Erfolge, Herausforde-
rungen und aktuell anstehen-
de Projekte wird der Landes-
vorsitzende der Grünen, Oli-
ver Hildenbrand, in Wildberg
sprechen und mit den Besu-
chern der Polit-Party in der
historischen Klosteranlage ins
Gespräch kommen. Eine Aus-
stellung zum Thema gibt wei-
tere Impulse und Anregun-
gen. Darüber hinaus können
sich die Gäste bei »Politik und
Party« auf regionales Essen,
unter anderem vom Altheng-
stetter Bistro Grünling, und
Brote aus heimischen Back-
öfen, Getränke und Bauernho-
feis freuen. Mit Live-Musik
wird Philip Bölter aus Assel-
fingen am Lagerfeuer die Zu-
hörer gegen Abend mit New-
Folk, Rock und Blues unter-
halten. Gitarre, Gesang und
Mundharmonika hat Bölter
im Repertoire. Damit ver-
sprüht der leidenschaftliche
Musiker eine einzigartige Mi-
schung aus Charme, Esprit
und Können und schlägt seine
Zuhörer schon nach wenigen
Takten in Bann. 

Politik und Party
mit den Grünen

Oliver Hildenbrand
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